
Schleswig-Holstein. Der echte Norden.

Sicherheit im Technikunterricht



Vorläufige Semesterplanung

04.09.2024 AV 1 – Ein Zugangsthema für technische Bildung planen Bargteheide

02.10.2024 AV 2 – Sicherheit im Technikunterricht Kropp

21.10. - 01.11.2024 Herbstferien /

13.11.2024 AV 3 – Mehrfachfertigung und Vorrichtung Schwentinental

11.12.2024 AV 4 – Workroom-Management online

19.12.2024 – 07.01.2025 Weihnachtsferien /

22.01.2025 AV 5 – Methodentraining – Problemlösen im Technikunterricht Lübeck (SOP)



Unterrichtsberatung GS

10.10.2024 Alicia Liebig Dirk

14.10.2024
02.12.2024

Madita Brietzke (2 Beratungen im Semester) Stefan

21.10. - 01.11.2024 Herbstferien

Lucie Baßmann
Stefan

Kristel Schick
Dirk



Unterrichtsberatung SoP

16.9.2024 Arne Kappelbusch Dirk

7.10.2024 Lena Degenhardt Dirk

21.10. - 01.11.2024 Herbstferien

Emily Marie Schultz
Stefan

Helen Sewald
Stefan

Marina Thurow Stefan



Basisdimensionen guten Unterrichts

Holzberger, Kunter, 2016 aus:  „Schule und Unterricht, Lehren und Lernen“, S. 39 -51



Nach der Stunde:
• LiV: Eigenreflexion vorbereiten

• Plenum: - grüne (positiv) / gelbe (Tipps u. Fragen) Karten vorbereiten
- gelbe Karten auslegen und thematisch gruppieren

Das hat mir an der Unterrichtsstunde gefallen

→ Positivblitzlicht

Diese Tipps oder Fragen habe ich noch

→ thematisch gruppieren

Ablauf der Unterrichtshospitation



Ablauf der Nachbesprechung

1. Eigenreflexion:

• LiV reflektiert ihre Unterrichtsstunde.

2. Positivblitzlicht:

• Jede LiV nennt einen Punkt (grüne Karten).

• LiV erhält im Anschluss alle grünen Karten.

3. Beobachtungsaufträge

• Jede LiV stellt ihre Beobachtungen vor. (Eine LiV führt das Protokoll.) 

4. Tipps und Fragen

• LiV wählt aus den gelben Karten zwei bis drei 

Tipps/Fragen aus, über die sie sprechen möchte.



Basisdimensionen guten Unterrichts

Holzberger, Kunter, 2016 aus:  „Schule und Unterricht, Lehren und Lernen“, S. 39 -51



Sicherheit im Technikunterricht

Ziele

• Schutz der Schülerinnen und Schüler bei 
praktischen Arbeiten im TU

• Eigenschutz der Lehrkräfte

• Vermittlung von Kompetenzen zum Schutz 
bei außerschulischen Tätigkeiten



Sicherheit im Technikunterricht

Rechtsgrundlagen

• Arbeitsstättenverordnung (12.08.2004)
o Mindestvorschriften für die Sicherheit und den Gesundheitsschutz der 

Beschäftigten beim Einrichten und Betreiben von Arbeitsstätten
o Formulierung allgemeiner Schutzziele

• Technische Regeln (Arbeitsstätten und Gefahrstoffe)
o konkretisieren die Arbeitsstättenverordnung durch Empfehlungen und Vorschläge
o Beispiele:  TRGS 500-599 Schutzmaßnahmen bei Tätigkeiten mit Gefahrstoffen

• Gefährdungsbeurteilung

https://www.baua.de/DE/Angebote/Rechtstexte-und-Technische-Regeln/Regelwerk/TRGS/pdf/TRGS-553.pdf?__blob=publicationFile


Sicherheit im Technikunterricht

Rechtsgrundlagen Schule

• Richtlinie zur Sicherheit im Unterricht (RISU) 21.09.2023
o Regelwerk der Kultusministerkonferenz
o enthält verbindliche Regelungen, Hinweise und Ratschläge
o Fachbezogene Hinweise Technik ab Seite 122

• Unfallverhütungsvorschrift Schulen 
o Durchführungsanweisungen der gesetzlichen Unfallversicherung  

zur Einhaltung von Schutzzielen

https://www.schulrecht-sh.com/texte/r/richtlinien_zur_sicherheit_im_unterricht.htm
https://www.umwelt-online.de/recht/arbeitss/uvv/guv/guv6_3_ges.htm


Sicherheit im Technikunterricht

Orientierung

• Eigenverantwortlichkeit

• www.sichere-schule.de

• „Technikunterricht-mit Sicherheit“

• IQSH-Fachportal Technik

• DGTB- Referat Fachräume

• Landesfachberatung

http://www.sichere-schule.de/
https://www.google.com/url?sa=t&rct=j&q=&esrc=s&source=web&cd=&ved=2ahUKEwj90fCEt6qEAxXr_7sIHYhgB6IQFnoECA8QAQ&url=https%3A%2F%2Fpublikationen.iqsh.de%2Ftechnik.html%3Ffile%3Dfiles%2FInhalte%2FPDF-Downloads%2FPublikationen%2FTechnikunterricht%2520-%2520mit%2520Sicherheit.pdf%26cid%3D1486&usg=AOvVaw3A3a5wyvmShWX8UOHfP2J5&opi=89978449
https://fachportal.lernnetz.de/sh/faecher/technik.html
https://dgtb.de/unterrichtspraxis/technikfachraeume-start/
https://formix.lernnetz-sh.de/iqsh/abrufveranstaltungen


Sicherheit im Technikunterricht

Umsetzung im Unterricht

Fallbeispiele



Sicherheit im Technikunterricht

Holzstaub

Kann ich im Unterricht einen Gegenstand aus Buchenholz fertigen lassen?



Sicherheit im Technikunterricht

Orientierung

Darf ich im Unterricht einen 
Gegenstand aus Buchenholz 
fertigen lassen?

„Holzstaub im Unterricht allgemein bildender 
Schulen“
(GUV-SI 8041-2)



Sicherheit im Technikunterricht

Orientierung

Darf ich im Unterricht einen 
Gegenstand aus Buchenholz 
fertigen lassen?



Sicherheit im Technikunterricht

Tätigkeiten

Kann ich im Unterricht mit den Schülern Schweißverbindungen herstellen?



Sicherheit im Technikunterricht

Tätigkeitvoraussetzungen und -verbote

RISU Seite 48/49



Sicherheit im Technikunterricht

Tätigkeitvoraussetzungen und -verbote

• Einweisung durch eine fachkundige 
Lehrkraft

• Die Lehrkraft entscheidet im Einzelfall 
und kann von den Vorgaben 
abweichen

• Sicht- und Funktionsprüfung

RISU, Seite 48



Sicherheit im Technikunterricht

Gruppengröße

Kann ich im Technikunterricht mit mehr als 15 Schülern arbeiten? 



Sicherheit im Technikunterricht

Orientierung

Kann ich im Technikunterricht mit mehr als 15 Schülern arbeiten? 

„Aus Gründen der Sicherheit im Technikunterricht und der erforderlichen 
Einzelberatung und Einzelbetreuung durch die Lehrerin oder den Lehrer darf die 
Lerngruppe fünfzehn Schülerinnen und Schüler nicht übersteigen.“

(Seite 12)



Sicherheit im Technikunterricht

Orientierung

Kann ich im Technikunterricht mit mehr als 15 Schülern arbeiten? 

„Eine Überschreitung der Gruppengröße kann lediglich
ausnahmsweise für einen kurzen Zeitraum und nur
dann akzeptiert werden, wenn unvorhersehbar zusätzliche
Schülerinnen oder Schüler (beispielsweise durch
Schulwechsel) in die Lerngruppe aufgenommen werden
müssen und sich keine andere organisatorische Lösung
finden lässt. 
Hierbei sollte die Anzahl von 15 Schülerinnen
oder Schüler nur um maximal 2 überschritten werden
beziehungsweise sollte die Anfangsgröße der Lerngruppe
bei deren Bildung nicht voll ausgeschöpft werden.“

(Seite 34)



Sicherheit im Technikunterricht

Tätigkeiten an Maschinen - Lehrkräfte

Kann ich zur Unterrichtsvorbereitung die Kreissäge nutzen?



Sicherheit im Technikunterricht

Tätigkeiten an Maschinen - Lehrer

Vorgaben für den Umgang mit Maschinen: 

• Nur fachkundige Lehrkräfte dürfen an Maschinen und Geräten jeglicher Art arbeiten. 

• Fachkunde wird durch Ausbildung/Studium oder entsprechende Fortbildungen erlangt. 

• Die Lehrkraft muss sich mit den an der Schule vorhandenen Maschinen und Geräten vertraut machen 
und die Inhalte der Bedienungsanleitungen kennen. 

• Die Lehrkraft muss mit den Sicherheitsmaßnahmen vertraut sein und diese einhalten. 

• Bei Lehrkräften, die mit Maschinen umgehen sollen, ist vor Aufnahme der Tätigkeit eine fachkundige 
Unterweisung  zwingend erforderlich. Diese Unterweisung ist mindestens jährlich zu wiederholen und 
zu dokumentieren.

• Vor Aufnahme der Tätigkeit ist eine Gefährdungsbeurteilung durchzuführen. 
Das Ergebnis muss dokumentiert werden. RISU Seite 46



Sicherheit im Technikunterricht

Tätigkeiten an Maschinen - Lehrer

Konkretisierung für folgende Maschinen:

• Hobel- und Fräsmaschinen, 
• Sägemaschinen wie Kreissäge/Bandsäge/stationär eingespannte Stichsägemaschine
• Stockscheren mit mechanischem Antrieb, 
• Schweißgeräten 

Die Bedienung ist nur Lehrkräften erlaubt, die aufgrund von Ausbildung/Studium oder durch geeignete 
Fortbildungsmaßnahmen (z. B. analog der TSM-Scheine BG Nr. 96.186) einschließlich regelmäßiger 
Wiederholungen) die erforderlichen Fachkenntnisse zum Betrieb der Maschinen haben. 
Für diese Maschinen ist eine Betriebsanweisung zu erstellen und die Unterweisung entsprechend der 
Betriebsanweisung vorzunehmen.

RISU Seite 46/47



Sicherheit im Technikunterricht

Gefährdungsbeurteilung

Ich möchte mit meinen Schülern Acrylglas bohren. Was muss ich beachten?



Sicherheit im Technikunterricht

Gefährdungsbeurteilung

Grundvoraussetzung für den Umgang von Schülern mit Maschinen und Geräten:

• Die Schülerinnen und Schüler dürfen nur an für sie erlaubten Maschinen oder Geräten arbeiten 
• sorgfältige Einweisung durch eine fachkundige Lehrkraft über Gefahren und Sicherheitsmaßnahmen 
• Die einschlägigen Sicherheitsrichtlinien im Umgang mit Geräten und Maschinen beachteten.
• Geräte und Maschinen müssen vor Inbetriebnahme durch eine Sicht- und Funktionsprüfung auf ihre 

Sicherheit überprüfen.
• Alle sicherheitsrelevanten Elemente müssen an den Geräten und Maschinen angebracht sein
• Betriebsanweisungen für wichtige Grundarbeitsgänge sind in Maschinennähe auszuhängen.

RISU, Seite 47



Sicherheit im Technikunterricht

Gefährdungsbeurteilung

„Verantwortlich für die Durchführung der Gefährdungsbeurteilung ist die Schulleiterin bzw. der Schulleiter.“

Gefährdungsbeurteilung

„Hierzu sind die potenziellen Gefahrenpunkte an den Arbeitsplätzen 
im Maschinen und Technikraum zu ermitteln.“ 

„Die erkannten Gefährdungen sind zu bewerten und es sind 
Schutzziele festzulegen. Die aus den Schutzzielen abgeleiteten 
Maßnahmen sind umzusetzen und zu kontrollieren.“



Sicherheit im Technikunterricht

Gefährdungsbeurteilung - Sicherheitsaspekte

• Sorgfältige Unterweisung durch fachkundige Lehrkraft 
(jährlich, Dokumentation) 

• Bedienung entsprechend körperlicher Voraussetzung und 
geistiger Reife 

• Beachtung der Sicherheitsrichtlinien (z.B. RISU) 

• Sicht und Funktionsprüfung durch Fachlehrkraft VOR 
Inbetriebnahme 

• Es müssen alle sicherheitsrelevanten Elemente und 
Vorkehrungen an der Maschine vorhanden sein (und 
dürfen nicht entfernt werden)

• …



Sicherheit im Technikunterricht

Gefährdungsbeurteilung

Gefährdungen an 
Arbeitsplätzen 
ermitteln, bewerten 
und Schutzziele 
festlegen

Tätigkeit
Gefährdung und deren 
Belastung

Risikogruppe
1-3

Schutzziel Maßnahmen

Schutzziel:
T – Technisch
O – Organisatorisch
P - Personenbezogen



Sicherheit im Technikunterricht

Gefährdungsbeurteilung

Trennen spanend Bohren

Bohren mit der 
Ständerbohrmaschine

Bohren von Acrylglas 
mit der 

Ständerbohrmaschine



Sicherheit im Technikunterricht

Beispiel: Bohren allgemein

Tätigkeit Gefährdung und 

deren Belastung

Risiko-

gruppe

Schutzziel Maßnahmen

…

Auswahl und 

Einspannen des 

Bohrers

Klemmverletzungen,

Umherfliegen 

Absplitterungen 

durch Materialbruch

1 2 3 Die Vermeidung von 

Verletzungen durch eine 

fehlerhafte Werkzeug-auswahl

Bohrer in das Bohrfutter der Maschine sicher 

einspannen, auf zentrischen Sitz achten. 

Nach Wechsel des Bohrers bzw. Werkstücks 

Futterschlüssel sofort abziehen.

…

…

Nachbereitung Schnittverletzungen,

Verbrennungen

1 Die Vermeidung von 

Verletzungen aufgrund 

ungenügender oder fehlender 

Anleitung oder Information.

Umlaufende Werkstücke keinesfalls mit der Hand 

berühren. 

Entfernen von Spänen bei stillstehender Maschine, 

nicht wegpusten, 

Absaugung benutzen.



Sicherheit im Technikunterricht

Beispiel: Bohren Von Acrylglas mit der Ständerbohrmaschine

Tätigkeit Gefährdung und deren 

Belastung

Risikogruppe Schutzziel Maßnahmen

Auswahl und 

Einspannen des 

Bohrers

Klemmverletzungen,

Umherfliegen Absplitterungen 

durch Materialbruch

2 Die Vermeidung von 

Verletzungen durch 

eine fehlerhafte 

Werkzeugauswahl

Kunststoffbohrer 

benutzen

…

Bohrvorgang Verbrennungen,

umherfliegende Teile,

Zerstörung des Werkstücks,

falsche Maschineneinstellung,

2 3 Die Vermeidung von 

ungenügender oder 

fehlender Anleitung 

oder Information.

Mit geringer Drehzahl 

und Vorschub bohren.

Event. Kühlen

Schutzbrille tragen.

Nachbereitung Schnittverletzungen,

Verbrennungen

1 Die Vermeidung von 

ungenügender oder 

fehlender Anleitung 

oder Information.

Verklebungen des 

Bohrers nach Stillstand 

und Abkühlung des 

Werkzeuges beseitigen. 



Sicherheit im Technikunterricht

Übersicht zu Dokumentationen

Nr. Prüfbereiche Nachweis- und 

Kontrollfristen 

Prüfer Dokumentation Bemerkungen

1 Einweisung der Schülerinnen und 

Schüler in den Technikfachraum 

Technikraumordnung

1x im Jahr,

immer bei Gruppenwechsel

Fachlehrkraft Klassenbuch,

Aushang im 

Fachraum mit 

Unterschrift der 

Schüler

Schülerneuzugänge werden gemäß 

ihren Fähigkeiten und Fertigkeiten 

unterwiesen unter Anleitung eingeführt

2 Maschinenführerschein für 

Schülerinnen und Schüler

bei Einführung neuer 

elektrischer. Maschinen

Fachlehrkraft Klassenbuch,

Schülerin oder 

Schüler hat Urkunde 

in seiner 

Arbeitsmappe 

Schülerinnen und Schüler müssen bei 

Bedarf den Nachweis erbringen (z.B. in 

einer Vertretungssituation)

3 Einweisung der Schülerinnen und 

Schüler in die Werkzeugausgabe, 

Aufbewahrung, Handhabung und 

Pflege der Handwerkzeuge

1x im Jahr

immer bei Gruppenwechsel

Lehrkraft,

ggf. Schülerin oder Schüler

Klassenbuch,

Aushang im 

Fachraum

auch

Einweisung ins Materiallager für 

halbfertige Schülerarbeiten

4 Aushänge, Plakate, 

Betriebsanweisungen

1x im Jahr Fachkonferenzvorsitzende/r Aushang im 

Technikfachraum

Dürfen nicht verstellt, abgedeckt oder 

entfernt werden.



Sicherheit im Technikunterricht

Umsetzung im Unterricht

• Technikraumordnung
• Regel, Rechte, Rituale, Routinen
• Instruktionen bei der Einführung neuer Arbeitstechniken 

(einschl. Dokumentation)
• Bohrmaschinenschein
• Plakate, Aushänge 
• Vorbildfunktion der Lehrkraft
• …



Sicherheit im Technikunterricht

Diskussion

Fragen?



Sicherheit im Technikunterricht

Aufgabe

Ein neues Fertigungsverfahren einführen:

1. Gruppe 1 (Dirk): Schneiden mit dem Cuttermesser 
Gruppe 2 (Stefan): Sägen mit der Handsäge und Schneidlade / Bohren mit dem Tellerbohrer

2. Wir testen die Fertigung, notieren mögliche Gefährdungen und treffen Vorkehrungen zum Arbeitsschutz

3. Wir schreiben eine Gefährdungsbeurteilung

4. Wir bereiten eine Instruktion für die Schülerinnen und Schüler vor:
- Erarbeitung des Instruktionsvorgangs
- Medieneinsatz

5. Präsentation: - Gefährdungsbeurteilung vorstellen
- erarbeitete Medien vorstellen
- Instruktion vor der Gruppe



Sicherheit im Technikunterricht

Ich stelle das Werkstück selber her

• Welche Werkzeuge stehen mir zur Verfügung?
• Welche Fertigungstechniken wende ich an?
• Wie kann ich mich informieren?
• Welche Gefährdungen bestehen?
• Wie vermeide ich Unfälle?
• Wie arbeite ich präzise?



Sicherheit im Technikunterricht

Gefährdungsbeurteilung

Trennen Nicht spanend Schneiden

Schneiden mit dem 
Cuttermesser



Sicherheit im Technikunterricht

Gefährdungsbeurteilung

Gefährdungen an 
Arbeitsplätzen 
ermitteln, bewerten 
und Schutzziele 
festlegen

Tätigkeit
Gefährdung und deren 
Belastung

Risikogruppe
1-3

Schutzziel Maßnahmen

Schneiden Schnittverletzung 2
keine 

Schnittverletzung

Finger und Körperteile nicht in 
Schnittlinie halten, 
Sicherheitslineal verwenden

Klingenabbruch 2 Klinge nicht zu weit ausfahren

Transport

Schutzziel:
T – Technisch
O – Organisatorisch
P - Personenbezogen



Sicherheit im Technikunterricht

Umsetzung im Unterricht

• Technikraumordnung
• Regel, Rechte, Rituale, Routinen
• Instruktionen bei der Einführung neuer Arbeitstechniken 

(einschl. Dokumentation)
• Plakate, Aushänge 
• Vorbildfunktion der Lehrkraft
• …



Instruktionen – neue Arbeitstechniken erlernen 

Ausführung neuer, noch nicht geübter Lernhandlungen

Schritte:
1. Informieren und Erklären
2. Demonstrieren
3. Üben
4. Anwenden

Merkmale:
• Setzt sich mit einem begrenzten Thema auseinander
• Zeigt oft nur einen Weg der Lösung auf
• Instruierend
• Systematisch, zeiteffektiv

Sicherheit im Technikunterricht



Sicherheit im Technikunterricht

Diskussion
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